
10. Berner
Poesienacht

Donnerstag, 31. August 2006 ab 18.00 Uhr, BOGA

EINE VERFÜHRERISCHE NACHT MIT EROTISCHEN TEXTEN UND LIEDERN

«Mit Lady Chatterley zwischen Hyazinthen 
und Feuernelken»

Studentinnen und Studenten der Berner Hochschule 
für Theater lesen erotische Texte von Ovid, Boccaccio, 

D.H.Lawrence, Henry Miller, Anaïs Nin und vielen anderen.

Dazwischen singt Rosmarie Doblies, begleitet von 
Felix Stockar Lieder zum Rotwerden

Wir kennen die Situation aus unzähligen Liebesfilmen: das Traumpaar sinkt 
sich in die Arme, die Kamera schwenkt zum Bild über dem Bett oder auf die 

Baumkronen über dem Liebesnest, und schon bricht mit Vogelgezwitscher und 
Sonnenaufgang der nächste Morgen an, greift die Geliebte verschämt nach den 

herumliegenden Kleidern oder zeigt der Lover, ins Badezimmer eilend, den muskulösen 
Rücken. Nicht für den Bereich des Films, aber für die mindestens so sinnliche Welt der 

Literatur will die 10. Poesienacht das Tabu für einmal brechen und zeigen, «was dazwischen ist».
Anhand von Texten, die vielfach während Jahrzehnten verboten waren oder nur unter dem 

Ladentisch gehandelt werden durften, soll sichtbar werden, wie Autoren und Autorinnen von 
der Antike bis heute das Liebesspiel und die Vereinigung der Liebenden gezeichnet haben: von 
zärtlich bis hemmungslos, von gefühlsselig bis cool, von romantisch bis trickreich berechnend. 

Ein Abend für Verliebte und alle, die es einmal waren und wieder werden möchten...

BEGRÜSSUNG
Verena Gysin, BOGA

SPYS UND TRANK
ab 18.00 Uhr Bio Häppli 

us dr Vatter Chuchi

ABENDKASSE
Erwachsene CHF 15.–

Studierende/Auszubildende CHF 10.–

ZUSAMMENSTELLUNG UND 
MODERATION

Charles Linsmayer

WANN UND WO
Donnerstag, 31.08.2006,

20.00 bis ca. 22.30 Uhr im
Botanischen Garten Bern

(Zelt vor der Kulturgarage)

Patronat:                                             Veranstalter und Sponsoren: 


